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zu Freiberg, der Zeit im Besitz des IHerrn Johannes Lindener, 11 Rhein. Gulden jühr- 
lichen Zinses in ihrem Dorfe Beerendorf (Berndorf) in der Pflege zu Delitzsch für 
217 Gulden unter Vorbehalt des drei Jahre lang den Verkäufern, dann den Landesherren 
zustehenden Wiederkaufs zu verkaufen. Geben zeu Dresdenn am ... | 

5 461. 

Herzog Albrecht befiehlt dem Rathe zu Freiberg, sich zur Verfolgung und Ergreifung des Heide von 
Jirtmanstorff und anderer Straßenräuber zu rüsten. Dresden, 1480 Apr. 23. 

Tldschr.: Or. Pap. Rathsarchiv Freiberg K. 21 (Fasciculus landesherrl. Befehle No. 48). Das zum Verschluß auf- 
gedrückte S. ist abgefallen. 

10 Anm.: Weitere Schriftstücke über die Fehde des Ileide v. Ertmannstorff 38. Hauptstaatsarchio Dresden. WA. Be- 
felulungen Bl. 123 ff. 182 ff. Ä 

| Albrechtt vonn gots gnadenn hertzog zen Sachsßenn —. | 

Lieben getrawen. Als Heide von Ertmanstorff, Caspar unnd Melcher | Sachße, 

Fabian Ratgebe, Hanns Hesße, Haschke, der vor zceiten bey |.graven Ernnsten von 
. 15 Gleichen gewest, Swabe Nicolaschke mit irem | anhange unnd sust vil ander leicht- 

vertiger leute zu roßs unnd fusß, der sich eins teils in der eron zu Behmen und anderfwu 

enthalten, in unnßern landen zu strewffen und zu halten, die strasßen unns unnd unnßer 

underthan zu beschedigen understanden, das wir zu gedulden unnd zuzuschen nicht gc- 

meynt, sunder das mit der hulff gots, ewer unnd der unnßern zuvorkommen, darumb ist 
20 unnßer begerunge, das ir euch mit allen den unnßern in unnfer stat bey euch rustet 

| unnd in ganczer gereitschafft siczet, darnach stellet sie zu handen zu brengen, unnd so 

sichs begeben, das derselben adder irgent einer unnßer beschediger in unnßern landen 

bey euch adder anderßwu erfarn betreten adder sust eingedrungen adder behefft wurde 
unnd ir von unnßern amptleuten adder andern unnßernn underthanen angeruffen unnd 

25 darzu gefordert wurdet, das ir alßdenn ane alles vorzcihen mit allen den unnßern bey 
euch, so sterckst ir ymmer werden moget, darezu volget, geschickt vor den zu beharren 

unnd die zu unnßern handen helffen zu brengen. Das in keine weiß wegert nach vor- 

haldet, des wir unns uff ewer pflicht, damit ir unns verwandt seit, zu euch vorsehen 

wollen. Daran thut ir unns uber ernste meynunge wol zu dancke. Geben zu Dreßden 

30 am sontag jubilate anno domini 26. LXXX"*. 

Aufschrift an den Rath zu Freiberg. | | 

mE 462. 
| | : Dresden, 1480 Juni 17. 

Hdschr.: Or. Pap.  Ebendaselbst (No. 49). Das zum Verschluß aufgedrückte 8. unter Papterdecke ist ab- 

35 gefallen. un | 

‚Kurfürst Ernst und Herzog Albrecht befehlen dem Tiathe, 80 tüchtige Fuflmechte, 

darzu einen redlichen der ewernn einen mit zweven pferden rund 6 JTeerwagen auszurichten,


